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In Schnarup-Thumby ging es bereits am
Freitag Nachmittag vor dem 1. Advent

zur Sache: Auf dem Schulplatz wurde wie
in den Jahren zuvor der Weihnachtsbaum
aufgestellt (linkes Foto), gestiftet von
Familie Bonde. 
Das Wetter war nicht gerade ange-
nehm, allerdings wohl doch noch
besser zu ertragen als der Sturm und
der Regen, der die Struxdorfer tags

darauf am Samstag ereilte, als dort
der Baum, gestiftet von Familie
Schröder aus Hollmühle, aufgestellt
wurde (rechtes Foto). 
Groß und Klein taten sich zusam-
men, um die Bäume zu schmücken
und anschließend beim Imbiss eine
gesellige Stunde zu erleben. Mehr
vom Geschehen im Innenteil dieses
Heftes.

Weihnachtsbäume in Schnarup-Thumby und Struxdorf aufgestellt

Sturm, Regen – doch viele kamen

Nr. 109
8. Jahrgang
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LLiebe Bürgerinnen und Bürger
unserer Gemeinde,

das Jahr 2007 geht dem Ende entgegen und
wir haben den 3. Advent. In einer Woche ist
Weihnachten. Große Veränderungen hat es
2007 in unserem Dorf nicht gegeben. Die not-
wendigen Unterhaltungsinvestitionen an den
Gemeindestraßen und um die alte Schule
herum wurden durchgeführt. Ein Grundstück
im Baugebiet „Bi de Kirch“ konnte verkauft
werden, sodass wir unseren Gemeindehaushalt
in diesem Jahr wohl ausgleichen können.
Leider konnte das Problem an der Pumpstation
„Bi de Kirch“ noch nicht gelöst werden. Vol-
ker Ohlsen (Bauausschussvorsitzender) hatte
im Sommer in der 5W über die ständigen Ver-
stopfungen durch Textilien berichtet und
darum gebeten keine Fremdkörper durch die
Toilette zu entsorgen. 13 Verstopfungen von
Januar bis Oktober mussten mit erheblichem
Arbeitsaufwand von den Klärwärtern beseitigt
werden. Die zusätzlichen Kosten von ca. 2000
Euro erhöhen den Gebührenhaushalt – Kosten,
die nicht sein müssten, wenn jeder darauf ach-
tet und die Toilette nicht als Abfalleimer
benutzt.
In guter Zusammenarbeit hat die Gemeinde-
vertretung in sieben Sitzungen über die Belan-
ge des Dorfes beraten und Beschlüsse gefasst
zum Wohle des Dorfes und seiner Bewohner.
Dafür danke ich allen Vertretern recht herz-
lich.
Bedanken möchte ich mich auch bei allen, die
ehrenamtlich in unserer Gemeinde tätig sind,
besonders bei Hans Schwennsen, unserem
Gemeindearbeiter, und Ranka Geissler, unse-
rer Reinigungskraft.
Allen Einwohnern wünsche ich eine ruhige,
besinnliche Weihnachtszeit und ein gesundes
Jahr 2008.

Ihr Bürgermeister
Martin Thomsen

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

das Jahr 2007 neigt sich dem Ende zu und es
ist Zeit, ein wenig Rückschau zu halten.
Trotz reichlich fließender Steuereinnahmen
und der Senkung der Amtsumlage durch die
Fusion haben wir in der Gemeinde Struxdorf
immer noch Probleme, unseren Verwaltungs-
haushalt auszugleichen. Dabei macht uns die
Pflege und Instandsetzung unserer 40 Kilome-
ter Gemeindewege auch ohne vergangene
strenge Winter zunehmend Kopfzerbrechen.
Die Steigerung der Schulkostenbeiträge ist ein
weiterer Faktor, der unseren Haushalt nicht
unerheblich belastet.
Die Gemeindevertretung hat sich trotzdem
entschieden, als letzte Maßnahme des Dorfent-
wicklungsplanes unseren Kastanienplatz neu
und sicherer für unsere Bürger und besonders
für unsere Kinder zu gestalten. Wir hoffen,
diese Bauarbeiten Anfang 2008 zum
Abschluss zu bringen 
Die Lebensqualität in unserer Gemeinde zu
erhalten und wenn möglich zu verbessern, das
ist das Ziel, für das sich auch viele Bürgerin-
nen und Bürger einsetzen. Sie arbeiten in
unseren Vereinen und Institutionen, sie organi-
sieren kulturelle und sportliche Veranstaltun-
gen. Es ist mir ein besonderes Anliegen, heute
all denjenigen, die meistens im Stillen wirken,
für ihr freiwilliges Tun vielmals zu danken .
Frohe Weihnachten und ein gutes Neues Jahr
wünscht Ihnen 

Ihr Bürgermeister 
Georg Lass

Weihnachtsgrüße der Bürgermeister

Weihnachtliches
Konzert

Sonntag, 30.12.2007
St. Marien-Kirche Sörup, 17 Uhr

Gemischter Chor Sörup
Männerchor “Crescendo” Schleswig



3

Kleinanzeigen
Eine KKlleeiinnaannzzeeiiggee (maximal 4 Zeilen)
ohne gewerblichen Hintergrund kos-
tet pauschal nur

Weihnachten steht vor der Tür: Alle,
die noch auf der Suche nach einer passen-
den Geschenkidee sind! Wie wäre es mit
einer Ausgabe der 1. Struxdorfer Dorf-
chronik ? Für 30 € erhältlich bei der
Raiffeisenbank Böklund, Herbert Wild-
fang oder Georg Lass.

Zu verkaufen: Futon-Bett 1,40 m
Buche farbig inkl. Matratze 70,-- €,
Regal Kiefer Höhe ca. 1,30 m 10,-- €,
Küchentisch rund in Buche Optik mit
Chromfüßen und 4 Stühlen mit schw.
Bezug 50,-- €. Alle Möbel befinden
sich in einem guten Zustand. Bei Inte-
resse bitte melden unter 04623/189501
AB oder 0176/60867659

Gesucht: Wer verkauft uns günstig eine
Sony Playstation 2 (PS2)? Telefon
04623/187788.

Weihnachten steht vor der Tür. Eine Stand-
heimer Orgel mit Notensitzbank, T 60, H
90, B 108 günstig zu verkaufen. Telefon
04623/350

Sie haben E-Mail? Sie möchten zeit- und
ortsnahe Informationen? Abonnieren Sie
den kostenlosen Struxdorf Newsletter.

http://www.cdu-struxdorf.de/

– ANZEIGE –

Auswärtige 
Angelegenheiten

Auch Zeichner Kim Schmidt (“Local
Heroes”) kennt unser Monatsblatt. Mit

dieser Zeichnung, die er exklusiv für unser
Heft gezeichnet hat, wünscht er allen Lesern
viel Spaß beim Schmökern und

Fröhliche Weihnachten!Fröhliche Weihnachten!
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KKirchliche Nachrichten

Das Geheimnis der Weihnacht

Aufstehen
in der Nacht
wie die Hirten
Auf den Weg sich machen
in Kälte und Dunkel
Im Herzen 
einfältige Hoffnung

Sich leiten lassen 
von seinem Stern
den man erkannt hat
und den keiner sonst sieht

Den Weg
zu Ende gehen 
wie die Könige 
nicht umkehren

Zur Welt kommen

Geboren werden.

(Ingrid Haushofer)

Am 3. Advent, dem 16. Dezember, ist in
der Struxdorfer St. Georgs-Kirche um
17.00 Uhr die Adventsmusik im Kerzen-
schein mit weihnachtlichen Liedern und
Sätzen, vorgetragen von der Chorgemein-
schaft Thumby-Struxdorf und einigen
Instrumentalisten. Susanne Pertiet aus
Schleswig wird ausgewählte Gedichte und
Texte vortragen, der Abend trägt den Titel
„Ein Anfang will uns werden“.
Der 4. Advent ist schon nah dran am Fest,

wir haben am 23. Dezember einen Musi-
kalischen Familiengottesdienst in Strux-
dorf, um 10.00 Uhr. Der Schulchor
Böklund wird Advents- und Weihnachtslie-
der singen, die Leitung hat Heinke And-
resen. Zu Beginn des Gottesdienstes wird
das Friedenlicht aus Bethlehem von den
Pfadfindern überbracht.
An Heiligabend sind die Familiengottes-
dienste nachmittags um 15.00 Uhr in
Thumby, und um 16.30 Uhr in Struxdorf.
Für Thumby bereitet der Spielclub ein
Weihnachtsspiel vor, in Struxdorf werden
fast 20 Kinder das Weihnachtsspiel auffüh-
ren. Wer es etwas geruhsamer mag, kommt
um 23.00 Uhr zur Christmette in die
Struxdorfer Kirche. Die Kinder sind im
Bett, die heimische Feier liegt hinter Ihnen,
der Heilige Abend kann seinen besonderen
Ausgang finden mit den alten Liedern und
einigen Gedanken zur Weihnacht. Am 1.
Weihnachtstag ist um 10.00 Uhr Gottes-
dienst in Thumby, P. Möbius wird die Pre-
digt halten, ich gestalte den Gottesdienst
zusammen mit ihm.  
An Silvester bieten wir nachmittags um
16.30 Uhr einen meditativen Gottesdienst
zum Jahresschluss in Struxdorf an. Das
neue Jahr 2008 begrüßen wir im Gottes-
dienst gleich am 1. Januar um 10.30 Uhr in
Thumby. In beiden Gottesdiensten feiern
wir Abendmahl. Die Taizé-Andacht ist
gleich zu Beginn des neuen Jahres, am 4.
Januar um 20.00 Uhr in der Uelsbyer Jako-
bus-Kirche. Die übrigen Gottesdienste im
Januar entnehmen Sie bitte dem Terminka-
lender in der Heftmitte.
Ein frohes Weihnachtsfest und ein segens-
reiches Jahr 2008
wünscht Ihnen allen 

Ihr Pastor 
Christoph Tischmeyer



WWohin mit dem Baum?
Abhol-Service

Ihren Weihnachtsbaum können die
Bewohner im Ortskern Thumby (inner-

halb der Ortsschilder) am Samstag, 12.
Januar 2008, bis 9:00 Uhr am Straßenrand
beim Hausgrundstück ablegen. Die Bäume
werden eingesammelt. Außenanlieger kön-
nen ihre Bäume bei der alten Schule (Glas-
container) ablegen.
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Pädagogische
Praxis
Legasthenie 
Dyskalkulie
Nachhilfe

Dipl. Legasthenietrainer
Susanne Fritz

Dorfstr. 17
24891 Schnarup-Thumby

Tel. 04623/229

Elektroinstallation

Elektrogeräte-Reparatur

Fernsehempfangsanlagen

Beleuchtungsanlagen

Brandmelde- und Alarmanlagen

Frohe Weihnachten und allzeit
gute Fahrt im neuen Jahr wünscht

Fahrschule Nissen
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CChronik-Bericht – Teil 3
Die Gemeindestraßen in

Schnarup-Thumby

Am 25.10.1961 gibt Bürgermeister
Erwin Marxsen einen Bericht vor

der Gemeindevertretung: "Die Straße
von Fresenburg bis zum Abweg nach
Dingwatt wurde besser befestigt, Sei-
tengräben ers te l l t  und mit  e iner  4m
breiten Teerdecke versehen. Um eine
bessere Übersicht zu bekommen und
Schneeve rwehungen  zu
vermeiden, mussten eini-
ge Wälle gerodet werden.
Gleich hinter Fresenburg
wurde eine Begradigung vor-
genommen, der heutige Platz
vor dem Haus Nr.16 war die
alte Straße. Zum Schluss lief
alles besser als angenommen,
es war noch Geld übrig, so
konnte das erste Stück der
Feldstraße noch eine Teerde-
cke erhalten, von der Kreis-
straße bis zum Haus Peter
Thomsen. Feldstraße 4. Und
um das Gleichgewicht der
Gemeindeteile zu halten,
ergab sich für Köhnholz ein
Anschluss von der Kreisstra-
ße in den Alten Weg hinein
bis ca. zum Hof Mittelkamp.
Es war ein Ausbau nach dem
GIK-Programm (Gemeinde-
straßen I. Klasse), das für
wichtige Gemeindewege
galt. 
Von weiteren Wegebauten
um die gleiche Zeit ist zu
berichten. Da baute die
Gemeinde Rehberg den langen
Gemeindeweg von Rehbergstraße
bis Klaholz aus. Die letzten 600 m
gehörten zur Gemeinde Schnarup, die

sich an den Ausbaukosten entsprechend be
teiligte.Auch diese Straße erhielt ihren
Anschluss an die Kreisstraße.
Eine ähnliche Situation bot sich in der
Gemeinde Thumby. Sie war mit einem klei-
nen Stück am Struxdorfer Weg nach Peters-
burg beteiligt und bezahlte zum Ausbau
ihren Anteil. 1962 geht es in Thumby wei-
ter, die Straße Thumby-West wird bis
Thumby-Hassel ausgebaut. Der Zuschlag
geht an die Firma Karl Hagemann, Schles-

wig. Wegen der Enge der
bisherigen Straße muss ein
Teil der Knicks weichen.
Ende 1962 ist die Feld-
straße – 1956 als Grüner-
Plan-Weg ausgebaut – in
einem derart schlechten
Zustand, der erneutes
Handeln notwendig
macht. Was war gesche-
hen? Der Wasserbeschaf-
fungsverband Thumby
hatte hier im Frühjahr die
Wasserleitung verlegen
lassen, bei schwierigen
Bodenverhältnissen und
bei nassem Wetter. Die
Leitung wurde wie üblich
in der Straße verlegt,
sodass der Ausbau von
1956 größtenteils zerstört
wurde. So kam es zu
einem erneuten Ausbau
der Feldstraße, aber dies-
mal mit Teerdecke. Aus-
führende Firma war die
Fa. Theiß & Will, Eckern-
förde.

Hans Konrad Sacht
Der Bericht wird 

fortgesetzt

Holztreppen

Fenster und Türen
aus Kunststoff und Holz

Fußbodenverlegung

Möbelbau

Küchenbau

Wir wünschen

allen Kunden eine 

schöne Weihnachtszeit

und ein

gutes, erfolgreiches

neues Jahr!
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Die

Freiwillige Feuerwehr Schnarup-Thumby
lädt ein zum

121. Stiftungsfest
am Samstag, 12. Januar 2008, um 19.30 Uhr

im Dörpskrog "Zur Kastanie"
Die Rüder Theatergruppe spielt op Platt. 

Nach der Tombola mit vielen schönen Preisen 
begleitet uns der Musik-Service Leck mit DJ Stefan.

1887 2008



GGedenken an Tote und Kriegsopfer
Trauer um Angehörige und

Mahnung zum Frieden

Schnarup-Thumby hatte im zurückliegen-
den Kirchenjahr besonders viele Tote zu

beklagen. Nicht nur Menschen gesegneten
Alters sind von uns gegangen, sondern auch
Menschen, die noch in der Mitte ihres
Lebens standen. In einer bewegenden Pre-
digt erinnerte Pastor Christoph Tischmeyer
an diese Menschen während des Gottes-
dienstes zum Totengedenken, der am
Volkstrauertag in der Thumbyer St. Johan-
nis-Kirche abgehalten wurde. Die Namen
der Toten wurden verlesen und für jeden
Verstorbenen eine Kerze angezündet. 
„So verschieden wir Menschen sind, so ver-
schieden gehen wir mit unserer Trauer um“,
sagte der Pastor in seiner Predigt. In jedem
Falle sei die Trauer aber Schwerstarbeit, die
den Körper und den Geist auf das Härteste for-
dere. Die Chorgemeinschaft Thumby/ Strux-
dorf gab dem Gottesdienst mit zwei musikali-
schen Vorträgen, dem „Ave verum“ von
Mozart und dem Negro-Spirtual „Swing Low,
Sweet Chariot“, einen würdigen Rahmen.
Das Gedenken der Verstorbenen wurde ver-
bunden mit der Erinnerung an die Opfer von
Kriegen und Gewalt. In einer kleinen Feier
beim Ehrenmal neben der Kirche legten Ver-

treterinnen und Vertreter der Kirchengemein-
de und der politischen Gemeinde nach dem
Gottesdienst Kränze nieder. „Der Volkstrauer-

tag hat seine Berechtigung. Er ist
notwendig und sinnvoll“, betonte
Bürgermeister Martin Thomsen in
seiner Ansprache. Die Schicksale
der Toten und Vertriebenen seien
nicht vergessen. Viele der Überle-
benden könnten erst jetzt nach so
langer Zeit über die damaligen
Geschehnisse sprechen – so schwer
falle es, das Erlebte zu verarbeiten. 
Der Bürgermeister forderte dazu
auf, an den Gedenktafeln mit den
vielen Namen der Kriegstoten nicht
achtlos vorbeizugehen, sondern

sich die Zeit zum Nachdenken und Nachemp-
finden zu nehmen, auch wenn wir die Toten
nicht persönlich gekannt haben. „Wenn wir es
zulassen, verlieren die Gedenksteine ihre
Stummheit und fangen an sich mitzuteilen“. –
“Wir können die Wunden dieser Welt nicht
heilen, aber wir sind für diese Welt mitverant-
wortlich. Jeder von uns ein Stückchen”, sagte
Bürgermeister Thomsen zum Schluss.

Ulrich Barkholz
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„... Frieden Voraussetzung
und Grundlage jeglichen
Lebens ist!“
Ingeborg von Pfeil 68 Jahre

"......wir Menschen dann
ohne Angst leben können."
Jenifer Voss (24 Jahre)

"... wir alle können denken und reden. Respekt für einan-
der, das haben wir unsere Kinder zu lehren."
Erna Vrieling-Franssen
„... ich meinen Vater im Alter von 35 Jahren im Krieg verlo-
ren habe. Meine Mutter dadurch krank wurde und mit 38
Jahren starb; ich Kinder und Enkel habe!“
Irmgard Wagner 63 Jahre

Quelle: www.volksbund.de
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SSchietwetter? Struxdorfer aus hartem Holz
Weihnachtsbaum aufgestellt

Jetzt wäre der heiße Punsch recht“, raunte
ich fröstelnd meinem Nachbarn zu, der

wie alle anderen vierzig Teilnehmer seit
15 Uhr der Einladung der Gemeinde-
vertretung gefolgt war, um den Weih-
nachtsbaum am Claus-Brix-Haus aufzu-
stellen. Musste es doch ausgerechnet an
diesem Samstag vor dem 1.Advent stür-
men und regnen? Doch was soll’s, die
Struxdorfer sind aus hartem Holz.
Nachdem die Männer die von Familie
Schröder aus Hollmühle gestiftete
Tanne in der Bodenhülse verkeilt hat-
ten, befestigten sie die Lichterkette.
Dann kamen endlich die Kinder dran.
Sie hatten bis dahin geduldig der Kälte
getrotzt und fingen jetzt voller Begeis-
terung an, den aus buntem Karton selbst
gebastelten Baumschmuck an den
Zweigen festzuknoten. Für die höheren
Ebenen standen Leitern bereit und hier
halfen auch schon mal die Erwachsenen
mit. Das vollendete Werk sah gut aus.
Carmen Albertsen, die Initiatorin dieser
hübschen Tradition, bedankte sich herz-
lich bei den Mitwirkenden und lud zum
Aufwärmen in das Claus-Brix-Haus ein. 

Hier bekam ich endlich meinen Punsch. Heiß
und lecker! Genau richtig, um die eiskalten

Hände an der Tasse zu wärmen.
Allerdings werde ich mir das nächs-
te Mal den Schuss Rum lieber selber
dosieren – Mann, wurde mir warm!
Oder hätte ich lieber den Kinder-
punsch nehmen sollen? Niemals. Es
gab aber auch Kuchen, Kekse, Kaf-
fee und Schmalzbrote zur Stärkung. 
Besonders schön waren die fröhli-
che Stimmung und die schönen
Gespräche. Insgesamt eine wirklich
tolle Idee, um uns Struxdorfer hinter
dem warmen Ofen hervorzulocken
und ein bisschen zusammenzubrin-
gen. Nun kann die Adventszeit 
beginnen.

Reinhard Wirth
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DDer Pott wechselte seinen Besitzer
Tischtennis-Pokalspiel 

Demütig, aber doch mit Freude über-
reichte der bisherige Meister des Jahres

2006, Michael Petersen, zugleich auch
Spartenleiter, den Wanderpokal der Tisch-
tennissparte bei der Sportgemeinschaft
(SG) Thumby an den neuen Meister Rein-
hard Wirth aus Hollmühle. Dieser holte sich
in acht Spielen zu je drei Gewinnsätzen am
16.11.2007 den 1. Platz und den Vereinspo-
kal. „Es war knapp“ sagte der Sieger, denn
die Zweitplatzierten Ingelore Schwennsen
und Wolfgang Greve, beide punktgleich,
unterlagen nur zwei Mal ganz knapp im
Verlauf des Turniers, als sie fünf Sätze aus-
spielen mussten. Das Prinzip hieß: „Jeder-

gegen-Jeden“. Alle Teilnehmer haben sich
durch ihre regelmäßige Teilnahme am Don-

nerstags-Training bei der „Just-4-Fun“-
Abteilung erheblich gesteigert und liefer-
ten sich hochklassige Kämpfe. Das
Motto, das zu Deutsch übersetzt so viel
wie „Einfach nur zum Spaß“ heißt, ist auf
die orangefarbigen Trikots des Vereins
aufgedruckt und wird so auch gelebt. Es
dominiert bei der Kameradschaft und
erzeugt die gute Stimmung, die unter den
Sportlerinnen und Sportlern herrscht. 
Tischtennis, besonders bei der SG Thum-
by, ist ein idealer Sport für jedes Alter.
Von derzeit 37 bis hin zu 67 Jahren ist
alles vertreten. Es belastet nicht die
Gelenke, löst Verspannungen in den
Muskeln und in der Psyche, trainiert die

Reflexe und somit das Gehirn, versorgt den
Körper mit viel Sauerstoff und man
schwitzt. Schwitzen und Wasser trinken ist
sehr gesund. An vier Tischen, darunter ein
nagelneuer Wettkampftisch Sponeta S7-43
in blau mit ITTF Zulassung, wird jeden
Donnerstag um 20:00 Uhr dieser Spaß
angeboten. Die Thumbyer Sporthalle ist
direkt hinter der alten Schule. Nähere Infor-
mation auch gerne bei Michael Petersen
unter Tel.: 04646/990080. Jeder ist will-
kommen ein Just-4-Fun-Probetraining mit-
zumachen.

Reinhard Wirth

Ihre

Allgemeine Wählergemeinschaft
Schnarup-Thumby

Wir wünschen allen Menschen in unseren 
Dörfern ein frohes Weihnachtsfest und ein

gutes, gesundes und erfolgreiches Neues Jahr!

AWG
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www.Reifenhandel-ringsleben.de

...runde Weihnachten &
sicheren Rutsch!

Räder • Autoservice • Tuning • Ersatzteile • Zubehör

Unseren Kunden wünschen wir Frohe Weihnachten
und alles Gute fürs Neue Jahr

Unser Hofladen ist vom Dienstag, 25.12.2007
bis Sonntag, 6.1.2008 geschlossen. Ab

Montag, 7.1.2008 sind wir wieder für Sie da.

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Lausen

Neue Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 8.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Sa: 9.00 - 12.30 Uhr

Ritter Apotheke Satrup
Joachim Kempa

Glücksburger Str. 1 • 24986 Satrup
Tel.: 0 46 33 / 83 10 • Fax 0 46 33 / 18 74

Öffnungszeiten:
Mo: 7.45 - 20.00, Di: 7.45 - 20.00,
Mi: 7.45 - 18.30, Do: 7.45 - 20.00,
Fr: 7.45 - 18.30, Sa: 7.45 - 13.00

Wir wünschen Groß und Klein
eine schöne Weihnachtszeit.



SSchmucke Tanne gestiftet
Einstimmung auf Weihnachten

So richtig schön war das Wetter beim
Aufstellen des Weihnachtsbaumes auf

dem Platz vor der alten Schule in Schnarup-
Thumby eigentlich noch nie – da machte
Petrus auch in diesemJahr keine Ausnahme.
Schmuddelig-kalt war es wieder, als sich
am Freitag Nachmittag vor dem 1. Advent
Bürgerinnen und Bürger einfanden, um
dem Kern des Dorfes um den Schulplatz
herum ein wenig weihnachtlichen Glanz zu
verleihen.
Marga und Andreas Bonde hatten einen stattli-
chen Tannenbaum mitgebracht, der dann auch
sofort von fachkundigen und schwindelfreien
Helfern von der Horizontalen in die Vertikale
gebracht wurde. Da der Baum von schönem
geraden Wuchs war, gelang dies auch recht
schnell. Das Anbringen der Lichterketten war

auch kein Problem – man merkte den Helfern
die Routine an.
Allerdings wurde es doch schnell etwas fuß-
kalt, und so zog man es vor, den anschließen-
den Imbiss im OKR-Raum in der Schule ein-
zunehmen. Doris Henningsen hatte Schmalz-
brote dabei, Annkatrin Andresen hatte Stollen
gebacken und Maren Thomsen versorgte die
Anwesenden mit heißen Getränken. So kam
eine schöne gesellige Runde zustande, und mit
hereinbrechender Dunkelheit konnte man sich
beim Blick durchs Fenster nach draußen an
dem Lichterschein des Baumes erfreuen.
Ein Dank an alle Spender und Helfer, die
unserem Dorf mit dieser Aktion wieder ein
wenig mehr Weihnachtsstimmung geschenkt
haben.

Ulrich Barkholz
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Sozialverband Satrup/Thumby
Kein Januar-Frühstück

Was würden Sie tun, wenn Sie das
neue Jahr regieren könnten?Ich

würde vor Aufregung wahrscheinlich
die ersten Nächte schlaflos verbringen
und darauf tagelang ängstlich und klein-
lich ganz dumme, selbstsüchtige Pläne
schwingen. Dann - hoffentlich - aber
laut lachen und endlich den lieben Gott
abends leise bitten, doch wieder nach
seiner Weise das neue Jahr göttlich sel-
ber zu machen.
In diesem Sinne wünschen wir all unseren

Mitgliedern und Freunden ein gutes und
erfolgreiches neues Jahr.
Unser Frühstück in Januar fällt aus. Wir
sehen uns am 05.Feb.2008 zur gewohnten
Zeit zum Frühstück wieder in der "Alten
Schule " Satrup.
Wer hat Lust mit uns auf Reisen zu gehen?
Wir fahren nach Rügen vom 01. Mai bis
06. Mai 2008. Bitte anrufen und alles wei-
tere erfragen (04623-386 Irene Wriedt).
Es grüßt Sie alle recht herzlich

Der Vorstand 
und Irene Wriedt
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SSozialtherapeutische Einrichtung 
Adventsbasar in Ekebergkrug

Schon lange vorher begannen die fünf-
zehn behinderten Menschen mit den

Arbeiten für den Adventsbasar, erklärte
Erika Fürst, Leiterin der „Sozialtherapeuti-
schen Einrichtung Ekebergkrug“ (StEEg).
Genau wie die Weihnachtsfeier, der Karne-
val, das große Sommerfest, die Ferienreise
und vieles mehr, sei auch der Adventsbasar
am Samstag vor dem 1. Advent zu einer
festen Einrichtung geworden. Da ich selbst
zum ersten Mal die ehemalige Maschinen-
halle in Ekebergkrug 17 betrat, die im
Übrigen liebevoll „Kernhaus“ genannt
wird,  staunte ich umso mehr über die
gemütliche Einrichtung der Tagesstätte.
Hier kommen an vier Tagen, montags bis
donnerstags die Betreuten aus ihren ver-
schiedenen Wohnorten zusammen um mit-
einander zu basteln, malen, musizieren,
spielen, feiern und auf eine Art und Weise
menschenwürdig aktiv zu leben, wie es in
Krankenhäusern nicht möglich wäre. „Dort
werden sie getötet“ meinte die Leiterin und
sprach von der inneren Sinnleere, die
selbstverständlich auch die Menschen emp-
finden, die wie hier körperliche, geistige
oder seelische Behinderungen haben. Die

aktive Betreuung durch Heilpädagogen
gäbe ihnen einen wertvollen Sinn im

Leben. Ein sehr schöner Faltpro-
spekt gab mir einen umfassenden
Überblick und bestätigte die Aussa-
ge von Erika Fürst. Ergänzend dazu
kann man auch die Internetseiten
besuchen unter www.steeg-strux-
dorf.de. Seit 1987  ist der „Verein
zur Förderung heilpädagogischer
Pflegestellen in Schleswig-Holstein
e. V.“ die Trägerin der StEEg. Hier
im Verein arbeiten auch zahlreiche
Ehrenamtliche mit, denen der
Dienst am bedürftigen Menschen
ein großes Anliegen ist. Dieser
ganze Hintergrund spiegelte sich

nun natürlich auch in den Ausstellungsstü-
cken des Adventsbasars wieder. Ich fand
Laubsägearbeiten aus dem Erzgebirge,
Kerzenständer, Fensterbilder aus Holz,
Holzgirlanden, Adventsgestecke, selbst
gebackene Kekse in Tüten, selbst gemachte
Marmelade, Kunstbilder aus Servierten-
technik mit Hintergrundbeleuchtung,
Vogelhäuschen, Insektenhäuschen, Weih-
nachtskrippen, Holzspielzeug, Kunsttöpfe-
reien, Kunstpostkarten, Birkenmännchen,
Origami Falttechnik und und und… Schon
gleich zu Beginn um 11 Uhr strömten die
ersten Besucher herein und es wurde voll.
Wer länger bleiben wollte, konnte sich mit
Kaffee und Kuchen oder zur Mittagszeit
mit Rübenmuss und Kochwurst versorgen.
Alle Erlöse kommen wieder unmittelbar
den Menschen zu Gute, die sich für uns die
große Mühe gemacht haben. Wer den Ter-
min verpasst hat, kann sicher auch jetzt
noch jederzeit etwas bekommen. Die Ein-
richtung ist telefonisch unter 04623/1587
zu erreichen. Übrigens wird derzeit noch
ein/e Heilpädagoge/in in Festanstellung
gesucht (mind. Alter 30 J, Führerschein).

Reinhard Wirth
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Dörpskrog “Zur Kastanie”

Gudrun Lina Martin
Schnaruper Str. 2, 24891 Schnarup-Thumby

Tel 04623/290   Fax 180644

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch in das Jahr 2008

Ein ereignisreiches Jahr liegt (fast) hinter uns.
Viel ist geschehen.

Freude und Schmerz lagen nah beieinander.
Auf diesem Weg möchten wir uns noch einmal bei

allen Freunden und Gästen recht herzlich bedanken
für die vielen lieben

Worte, Wünsche und Aufmerksamkeiten.

Gudrun und Günter Martin



LLandfrauen
Bücherabend in Brekling

Traditionell sind die Landfrauen im
November bei Familie Mayer zu Gast.

Wie immer war die „Alte Schmiede“ mit
dem anheimelden Schmiedefeuer wunder-
schön geschmückt und es standen Schmalz-
brote und Kuchen mit Tee oder Kaffee
parat. Nachdem wir uns gestärkt hatten, las
uns Bärbel Griese aus ihrem Lieblingsbuch
vor. Es hieß „Heute hier, morgen fort“ von
Tomi Ungerer. Der berühmte Autor von
Kinderbüchern, Zeichner und Bildhauer
beschreibt sein Leben auf einer Farm in
Neuschottland.  Er verließ mit seiner zwei-
ten Frau Yvonne New York, um auf dem
Land noch einmal neu anzufangen. Er
beschreibt mehr oder weniger liebevoll das
dörfliche Leben und die Macken der Dorf-
bewohner. 
Agnes Mangelsen stellte in dem Buch „Wage-
mutige Frauen“ die verschiedensten Frauen
aus den letzten Jahrhunderten vor.  Da versam-
meln sich unter anderem Margarethe Steiff als
Mutter der Steifftiere, Gertrude Bell als erste
Harvard-Studentin oder Amelie Erhard als
erste Frau, die den Atlantik überquerte.  Sie
widmete sich ausführlich dem Leben von
Beate Uhse. Der Autor des Buches, Dieter
Wunderlich, hat viele Lebenswege anschau-
lich beschrieben. Zum guten Schluss las
Meike Asmus aus dem Projekt des Schleswig-
Hosteinischen Heimatbundes die Kindheits-
und Jugenderinnerungen von Elfriede And-

resen aus Harrislee. Wie immer wurden noch
Bücher gespendet, deren Erlös als Spende zum
Jugendzentrum in Böklund ging. Es war ein
rundum gelungener Abend, der so richtig in
die kalte Herbststimmung passte. 

Anke Hansen
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Frohe 
Festtage!

Die SG Thumby wünscht
allen Mitgliedern, Freunden
und Bekannten sowie allen
Vereinen in und um Schna-
rup-Thumby ein besinnli-

ches Weihnachtsfest sowie
ein gesundes und erfolgrei-

ches neues Jahr 2008

Vorstand der SG Thumby
Helmut, Margret, Heiko,

Susanne, Christiane, 
Sigried und Claus-Willi

Allen vier- und zweibeinigen

Kunden

ein frohes Weihnachtsfest

und ein gutes neues Jahr.
Andreas Behmer •Schleswiger Str. 38 • 24986 Satrup
Tel 0 46 33 - 9 66 83 89 • Fax 9 66 83 90
Email: cit-lieferservice§t-online.de
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Werner BeeckWerner Beeck

Dorfstraße 28
24891 Schnarup-Thumby
Tel. 04623/7555, Fax 04623/7587

Liebe Kunden,
wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie für das bevorstehende Weih-

nachtsfest und den Jahreswechsel alles Gute. Nun beginnt die besinnliche
Zeit. Nutzen Sie diese nach einem hektischen Jahr für Ruhe und  Ent-
spannung. Wir bedanken uns bei Ihnen für die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit und hoffen auf ein erfolgreiches Jahr 2008. Auch die kom-

mende Zeit wird wieder viele Herausforderungen mit sich bringen. Lassen
Sie uns diese gemeinsam bewältigen.

In diesem Sinne, viel Erfolg und Gesundheit für 2008 
und ein schönes Weihnachtsfest.

Ihre Fa. Werner Beeck 
und Mitarbeiter

LandtechnikLandtechnik
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

So, 16.12.07 17:00 Adventsmusik im Kerzenschein, St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 17.12.07 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Di, 18.12.07 20:00 Probe Chorgem.Thumby-Struxdorf Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 21.12.07 19:00 Struxdorf / Hollmühle : Jugendgruppe für Mädchen ( ab 14 J.)

Dörps- un Schüttenhus
Sa, 22.12.07 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl. & 4-wöch.

Achtung vorverlegt!
So, 23.12.07 10:00 Musikalischer Gottesdienst

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 24.12.07 13:00 Dänischer Gottesdienst St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 24.12.07 15:00 Gottesdienst mit Weihnachtsspiel

St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 24.12.07 16:30 Gottesdienst mit Weihnachtsspiel

St. Georg Kirche Struxdorf
Mo, 24.12.07 23:00 Christmette St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 25.12.07 10:00 Weihnachtsgottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 31.12.07 Müllabfuhr "Gelber Sack und Grüne Tonne"
Mo, 31.12.07 16:30 Meditativer Gottesdienst zum Jahresschluss , mit Abendmahl

St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 01.01.08 10:00 Gottesdienst zum Jahresbeginn, mit Abendmahl

St. Johannis-Kirche/Thumby
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Do, 03.01.08 14:30 Senioren Struxdorf : 1. Treffen im neuen Jahr
Claus-Brix-Haus Struxdorf 

Fr, 04.01.08 Taize - Andacht St.Jacobus Kirche/Ülsby
Mo, 07.01.08 Bücherbus: 10:50 Bellig; 11:05 Hollmühle;  15:20 Schnarup-

Thumby; 16:10 Struxdorf, Petersburg; 16:45 Ekebergkrug
Mo, 07.01.08 Sparclub Thumby,  1. Leerung
Mo, 07.01.08 Müllabfuhr Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 09.01.08 19:45 JKS Struxdorf : Computerkurs Auenwaldschule Böklund
Fr, 11.01.08 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Sa, 12.01.08 08:00 FFW Thumby : Tannenbaumabfuhr

Dorfstr., Schnaruper Str.,  Alte Schule Thumby
So, 13.01.08 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 14.01.08 Müllabfuhr "Gelber Sack"
Mi, 16.01.08 19:30 JKS Struxdorf : Disco-Fox für Jugendliche

Gasthaus Petersburg
Mi, 16.01.08 20:30 JKS Struxdorf : Disco-Fox für Erwachsene

Gasthaus Petersburg
Do, 17.01.08 20:00 Bibelstunde Petersen, Thumby
Sa, 19.01.08 Heute erscheint ein neues wwwww
Sa, 19.01.08 Struxdorf : Boßeln

TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Getränkemarkt
Inh. Jan Stehr

24986 Satrup
Mühlenstr. 20
Tel. 0 46 33 / 96 64 53

Vielen Dank für Ihr

entgegengebrachtes

Vertrauen.

Ein frohes

Weihnachtsfest sowie

einen guten Rutsch

ins neue Jahr!



SStruxdorfer Lauftreff: Wintersaison beginnt
Achtung – Neue Trainingszeiten

Nach einem traumhaften Strandlauf und
einem Besuch im Wellenbad haben wir

bei einem schmackhaften griechischen
Essen in Eckernförde Ende Oktober die
Wintersaison eingeläutet. Um möglichst
vielen Läufern eine Teilnahme an dem
wöchentlichen Lauftreff zu ermöglichen,
haben wir uns für eine Änderung der Trai-
ningszeiten entschieden. Ab sofort starten
wir in den ungeraden Kalenderwochen
jeweils freitags um 17.30 Uhr und in den
geraden Kalenderwochen jeweils samstags
um 16.30 Uhr. Treffpunkt ist das Claus-
Brix-Haus in Struxdorf. Natürlich sollte die
Laufkleidung dabei der Witterung und der
dunklen Jahreszeit entsprechen, so dass eine
reflektierende Warnweste zur Grundausrüs-
tung gehört. Taschen- und/oder Stirnlampen
sind natürlich ebenfalls gerne gesehen. Im
vergangenen Jahr hatte sich gezeigt, dass
frühere Startzeiten vielen Läufern eine Teil-
nahme erschweren oder berufsbedingt unmög-
lich machen.  
Auch in der Wintersaison
wollen wir wieder gemein-
sam fit werden bzw. bleiben
und dabei möglichst viel
Spaß haben. Klönen und
Laufen, das gibt es nur bei
uns. Jeder ist dabei herzlich
willkommen. 

Joachim Wohlerdt
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SSeniorenwohnpark Buchenhain
Ausbildungen abgeschlossen

In diesem Jahr haben mehrere Mitarbeite-
rInnen ihre Ausbildung bzw. berufliche

Weiterbildungen abgeschlossen:
Frau Merle Höner hat den Abschluss ihrer
Ausbildung mit der Berufsbezeichnung „exa-
minierte Altenpflegerin“, Frau Regina Bei-
gang, Krankenschwester, und Herr Andreas
Klenz, examinierter Altenpfleger, haben die
Fortbildung als gerontopsychiatrische Fach-
pflegerIn erfolgreich abgeschlossen.
Mit diesen Fortbildungen wird das Team
Buchenhain weiter für die Zukunft in den
nächsten Jahre gestärkt. 
Mit Wirkung vom 01.11.07 wurde Frau Bente
Kötter zur verantwortlichen Pflegefachkraft
bestellt. Sie gehört seit Dezember 2001 zum
Betrieb und hat die Weiterbildung zur verant-
wortlichen Pflegefachkraft erfolgreich abge-
schlossen.
In 2007 haben zwei MitarbeiterInnen die 10-
jährige Betriebszugehörigkeit zum Senioren-
wohnpark Buchenhain gefeiert: Frau Elisabeth
Schonlau und Frau Birgit Metzger. Das Foto
zeigt Merle Höner, Bente Ehler, Elisabeth
Schonlau und Regina Beigang, im Vorder-
grund Andreas Klenz 

Herbert Peschke
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SSportplakette des Bundespräsidenten für
Inke Bröer und Werner Andresen

Feierstunde beim Innenminister

Am 14. November war für den Schüt-
zenverein Hollmühle anlässlich des

Vereinsjubiläums noch mal ein ganz beson-
derer Tag. Unsere Vereinsvor-
sitzende Inke Bröer und Schatz-
meister Werner Andresen waren
in das Innenministerium nach
Kiel eingeladen um vom Innen-
minister Dr. Ralf Stegner die
Sportplakette des Bundespräsi-
denten in einer kleinen Feier-
stunde entgegen zu nehmen. Der
Schützenverein Hollmühle
erhielt eine besondere Sportpla-
kette mit einer handsignierten
Urkunde des Bundespräsidenten
und blickt nach so einer Aus-
zeichnung auf ein gelungenes
Jubiläumsjahr zurück.
Auf diesem Wege bedankt sich
der Verein für die zahlreichen
Glückwünsche, Geschenke und
das entgegengebrachte Interesse
an den Veranstaltungen während
der Festwoche.

Angelika Braatz-Hansen

Gute Nachrichten für die Verbraucher des
WBV Thumby:

Wasserpreissenkung beschlossen

In der jüngsten Vorstands- und Aus-
schusssitzung des Wasserbeschaffungs-

verbandes Thumby wurde für das neue
Haushaltsjahr eine Wasserpreissenkung
beschlossen. Der Verband legte fest, dass
der Wasserpreis rückwirkend ab dem
30.9.07 um 0,04 € auf 0,40 € pro cm³
gesenkt wird. Für Gewerbebetriebe mit
einer Abnahme von mindestens 1.500 cm³
sinkt der Preis auf 0,34 €/cm³. 

Dieter Marxsen, Verbandsvorsteher
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Angebote vom JKS- Ausschuss Struxdorf 
 
09. Januar 2008 Computerkurs 
   von 19.45 – 21.45 Uhr in der Auenwaldschule in Böklund 
   6 Abende, jeweils mittwochs und donnerstags, Kosten: ca. 30- 40 €, je   
   nach Teilnehmerzahl 
   Helmut Bausch vermittelt Grundkenntnisse am PC und gibt 
   eine Einführung ins Word-Programm, individuelle Wünsche werden  
   berücksichtigt. Anmeldung bitte bis zum 7.Januar. 

30. Januar 2008 Computerkurs
   von 19.45 – 21.45 Uhr in der Auenwaldschule in Böklund 
   6 Abende, jeweils mittwochs und donnerstags, Kosten: ca. 40 €, je nach   
   Teilnehmerzahl 
   Helmut Bausch vertieft die Grundkenntnisse, erweitert den Umgang 
   mit Word u. Excel, Internet, individuelle Wünsche werden  
   berücksichtigt. Anmeldung bitte bis zum 28.Januar. 

16. Januar 2008 Disco-Fox für Jugendliche                              
   von 19.30 – 20.30 Uhr im Gasthaus „Petersburg“, Kosten 10 € 
   Renate und Manfred Jensen zeigen den Disco-Fox.   
   Es ist ein Anfänger- Kurs über drei Abende,                                   
    Anmeldung bitte bis zum 14.Januar. 

16. Januar 2008 Disco-Fox für Erwachsene 
    von 20.30- 21.30 Uhr im Gasthaus „Petersburg“, Kosten 15 € 

Renate und Manfred Jensen zeigen den Disco-Fox.   
   Es ist ein Anfänger- Kurs über drei Abende,                                   
   Anmeldung bitte bis zum 14.Januar. 

01. Februar 2008 Best of Broschmann und Finke 
   21.00 Uhr im Studio in Flensburg, Kosten 15 €, selbstständige  
   Anreise 
   Comedy made in Flensburg (hochdeutsch), ein Trainingsabend für die     
   Lachmuskeln! Karten so lange der Vorrat reicht! 

 06. April 2008 Fahrt zum Ohnsorg- Theater 

   „Rock up Platt“ 
   Abfahrt: 13.30 Uhr vom Kindergarten 
   Wir fahren zuerst zum Flughafen Fuhlsbüttel, bekommen dort den  
   Betrieb am Model erklärt, essen im Terminal 1 und fahren dann 
   gestärkt ins Ohnsorg-Theater. Kosten  ca.: PK 1  54 €, PK 2  52 €  
   incl. Karte, Bus, Führung u. Essen (Gericht und genaue Preise sind 
   noch nicht bekannt) Anmeldung bis 15.1.08!!! 
 
Anmeldungen nehmen gerne entgegen: 
Bettina Petersen, Tel. 7184 und Silke Andresen, Tel. 1053 
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SSchützenverein Hollmühle v. 1907
Weihnachtsschießen

Am 30. November fand im Dörps – un
Schüttenhus das traditionelle Weih-

nachtsschießen für die Erwachsenen und
das Tannenbaumschießen für die Jugendli-
chen statt.
8 Jugendliche waren angetreten, um den
Holztannenbaum ( gestiftet von Fa. Johan-
nes Trahn) von den Kerzen zu „befreien“
und ihn dann zu Fall zu bringen. Nach 27
Durchgängen schaffte es Roman Hansen
den Baum zu „fällen“.
Die Erwachsenen schossen wieder auf eine
Ehrenscheibe ( gestiftet von Calli Sievert-
sen) auf der ein geheimer Punkt markiert
war. Jeder Schütze versuchte nun, diesem
Punkt möglichst nahe zu kommen. Rolf
Mangelsen war am treffsichersten, dicht
gefolgt von Bernd Gorr und Hans – Christi-
an Petersen. Im Anschluss an die Siegereh-
rung saßen alle Teilnehmer bei Schmalz-
broten, Weihnachtsgebäck und Punsch noch
gemütlich einige Stunden zusammen.
Der Schützenverein Hollmühle wünscht
allen Mitgliedern und 5W-Lesern eine
besinnliche Adventszeit, ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins Jahr
2008!
Mit freundlichem Schützengruß

Angelika Braatz-Hansen

Struxdorfer Senioren
Erfolgreiches Jahr

Die Struxdorfer Senioren beenden ein
erfolgreiches Jahr.

14-tägige Treffen, ein Ausflug nach Sylt, eine
Halbtagesfahrt nach Gut Ludwigsburg und ein
gut besuchter Theaternachmittag in Hollmüh-
le.
Außerdem fuhren wir gemeinsam mit den
Senioren aus Böklund und Stolk nach Eutin,
nach Glückstadt zum Matjesbüffet und eine
Tour zur Fa. Holger Otto nach Rendsburg.
Wir wünschen allen ein frohes und gesundes
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins
Neue Jahr.
P:S: Wir würden uns über ein paar neue Teil-
nehmer sehr freuen!
Nächster Treff: Donnerstag, 3. Januar 2008
um 14.30 Uhr im Claus – Brix Haus

Frohe Weihnachten!

Und Guten Rutsch

ins Neue Jahr!
Die praktischen u. sinnvollen

Vorschläge für den Wunschzettel

- BERG Go-Kart / Zubehör

- KYMCO Motorroller
Quad u. Zubehör

- oder ein Gutschein
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SSpargemeinschaft Schnarup-Thumby
Spargeld ausgezahlt

Am 30.November
2007 im Dörps-

krog “Zur Kastanie“
hatte das Warten ein
Ende: Das Spargeld
wurde ausgezahlt!
Gut besucht mit ca.100
Mitgliedern war die Jahreshaupt-
versammlung, als der Vorsitzende Hans-Jürgen
Thomsen gegen 19.30 Uhr die Sitzung eröffnete.
Der Verein hat 109 Sparer (110 im Vorjahr ) bei
einer Sparsumme von über 32300 Euro. Die Zin-
sen waren wie immer „ dünn gesät “ mit 360
Euro. Mit 148 Euro sind die Strafgelder leicht
gesunken (157 Euro ).
Die Kassenprüfer Brigitte Scheurer und Nico
Franzen haben sich über die gute Kassenführung
bedankt und keine Fehler entdeckt. Der Vorstand
wurde entlastet. 
Zur Wahl stand diesmal nur ein neuer Kas-
senprüfer an. Hans-Werner Schlott wurde
einstimmig gewählt.
Nach dem reichlichen Essen fand wieder die
traditionelle Tombola statt. Der Festaus-
schuss mit Renate Wiencke und Irmgard
Franzen hat wieder ganze Arbeit geleistet.
Ein großes Dankeschön vom Vorstand und
der Versammlung. Renate Wiencke scheidet
aus und als Nachfolger wurde Ursula Koll
gewählt.
Wer als neues Mitglied mitsparen möchte,
der wendet sich bitte an ein Vorstandmit-
glied oder wirft einfach einen Zettel in ein
leeres Fach mit Name und Anschrift. Die
Sparkästen hängen im Dörpskrog „Zur Kas-
tanie“ und bei Jörg Andresen in Klaholz aus.
Die erste Leerung ist am Montag, d.
07.01.2008; es wird gebeten dass immer bis
Sonntagabend vor der Leerung gespart
wird!

Heiko Koll

... wünscht allen
eine schöne 

Weihnachtszeit
und 

Guten Rutsch ins 
Neue Jahr 2008 !

Tel .  04633-1771
www.hoppla-satrup.de

 
Boßeln – Boßeln – Boßeln 

Samstag, 19. Januar 2008 
 

Meldungen bis zum 11.01.2008 bei: 
 

Karin Gorr , Struxdorf  Tel.: 04623-180200 
 Fax: 04623-180205 
 

Meldung: 
 

Eine Mannschaft besteht aus 6 Personen (3 weibl. u. 3 männl.). 
Bitte Mannschaftsname und Mannschaftssprecher mit Telefonnummer 
angeben. 
 
Start: Startpunkt und Startzeit werden bekannt gegeben. 
 
Startgeld: 6,00 €  pro Teilnehmer (incl. Pausenverpflegung und Suppe)
 
Siegerehrung: 
 

Abends mit Disco im „Dörps- und Schüttenhuus“ , Hollmühle 
 
Veranstalter: TSV Struxdorf e.V.  
 

Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt! 
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AArbeiter von Stichflamme überrascht
Brand im Spänebunker

Feuerwehrsirenen von Schnarup Thumby
und den umliegenden Orten verdar-

ben vielen Menschen den Feierabend.
Doch der Brand im Spänebunker
einer Holzfabrik konnte dank vor-
bereitender Sicherheitsmaßnah-
men schnell gelöscht werden.
Es war gegen 18.30 Uhr, als
ein Mitarbeiter der "Nor-
dischen Holzverarbeitung"
beim Leeren des Spä-
nebunkers von einer
Stichflamme überrascht
wurde. Dem Mann
gelang es, sich durch das
Mannloch nach draußen zu retten, aus
dem kurze Zeit später eine lodernde Flam-
me schlug, die über weite Entfernungen zu
sehen war. Der Arbeiter erlitt leichte Ver-
brennungen im Gesicht und an den Haaren.

Die Leerung des 10 Meter hohen und sechs
Meter durchmessenden Bunkers, der zum

Zeitpunkt der Explosion
70 Kubikmeter Späne ent-
hielt, ist eine turnusmäßige
Arbeit. Die Späne sind ein
Abfallprodukt bei der Her-
stellung von Holzleisten,
werden von einem Fremd-
unternehmen abgefahren
und dann weiter verwertet.
Die Stichflamme über-
raschte den Mitarbeiter,
als er mit einer Schaufel
Späne und Holzmehl in
das Ablaufrohr des Bun-
kers fühlte. Ursache war
vermutlich Selbstentzün-
dung mit einer Staubex-

plosion.
Speziell für diesen Fall hat der Spänebunker
eine Berieselungsanlage, die aber von der Feu-

erwehr angeschlossen werden muss. So kam
es, dass zirka 15 Minuten lang eine Flam-
me über der Holzfabrik stand, die zu den

wildesten Spekulationen Anlass gab.
Mit Eintreffen der Feuerwehr war die

Flamme praktisch sofort
gelöscht. Die fünf alarmierten
Wehren aus Böel, Böelschuby,

Ekeberg, Struxdorf und natür-
lich Schnarup-Thumby, kühlten

die Nachbargebäude und ver-
hinderten, dass das Feuer auf die

Produktion und das Holzlager übergriff.
Doch erst um 23.15 Uhr konnte die Einsatzlei-
tung den letzten Trupp abziehen. Es entstand
ein Schaden von geschätzt 20.000 Euro.
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Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege
Behindertenpflege
Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen Tel. 0 46 46 / 7 66
Mohrkirch Mobil. 01 71 / 6 43 39 60

Thumber Sonntagssänger
Erste Probe im Neuen Jahr

Die Thumbyer Sonntagssänger wün-
schen Ihnen und euch allen ein frohes

Weihnachtsfest und ein schönes Neues
Jahr!
Unser erster Probenabend im Jahr 2008 fin-
det am Sonntag, 20. Januar, ab 19.30 Uhr im
Dörpskrog “Zur Kastanie” statt. 
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SSenioren Schnarup-Thumby
Schöne Adventsfeier

Unsere Adventsfeier, eingeladen von
Kirchen- und politischer Gemeinde,

war einfach wunderbar. Wir Senioren aus
Schnarup-Thumby danken an dieser Stelle
noch einmal sehr herzlich dafür. Alle hatten
das Gefühl, dass es in diesem Jahr beson-
ders gelungen und sehr ansprechend war.
Der Saal war weihnachtlich mit Advents-
kranz und Tannen-
baum sowie gedeck-
ter Kaffeetafel her-
gerichtet und dazu
die tollen Beiträge,
da wurde einem
warm ums Herz.
Danke dass wir so
etwas in unserem
schönen Schnarup-
Thumby erleben
durften. 
Zum Programm:
Den Eisbrecher machte die Chorgemeinschaft
Thumby-Struxdorf mit sechs bekannten Weih-
nachtsliedern, bei denen die Senioren mitsin-
gen konnten. Zwischendrin las Pastor Chris-
toph Tischmeyer ein Gedicht. Der Chor endete
traditionell mit der Weihnachtsmotette von
Silcher.
Bürgermeister Martin Thomsen hielt seine
Weihnachtsansprache noch vor dem Kaffee-
trinken, das er mit dem Gedicht "Die Weih-

nachtsmaus" beendete.
Danach präsentierte die Projektgruppe "Vier
Flöten und ein Cello" Weihnachtslieder aus
aller Welt. Karin Weber, Frederike Scheurer,
Jasmin Jürgensen, Anja und Tim Sasse begeis-
terten die Zuhörer derart, dass sie nicht ohne
Zugabe den Saal verlassen durften.
Nach der Erzählung "Macht hoch die Tür"
sorgten die Jugendlichen vom Kinderblock-
haus Kunterbunt mit Schwarzlichttheater und

einem rappenden Weihnachtsmann für die
Abschlussunterhaltung. Zwischen den einzel-
nen Programmblöcken sang der ganze Saal
Weihnachtslieder.
Unser nächstes Zusammentreffen des Senio-
renclubs findet am Montag, d. 21. Januar 08,
um 14 Uhr dreißig in unserem Dörpskrog statt.
Wir werden die Jahreshauptversammlung
abhalten, Kaffee trinken und kleine plattdeut-
sche Geschichten hören. Nun wünsche ich
allen Lesern unseres tollen Monatsblattes und

ganz besonders
allen Senioren, die
nicht mehr an unse-
ren Zusammen-
künften teilnehmen
können ein geseg-
netes Weihnachts-
fest und ein gutes
Jahr 2008

Gerda Zielke
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Schneiderei
Bärbel Vollertsen

Gardinenservice
Nähen für die Wohnung
Erstellen von Kleidung

- auch in Spezialgrößen -

Änderungsservice - Patchwork

Hüholzer Str. 1 - 24875 Dammholm
Telefon 0 46 23 - 18 95 68

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 12 und 15 - 17 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung
Ich komme gerne zu Ihnen nach Hause.

Tief betroffen von seinem plötzlichen Tod müssen wir
Abschied nehmen von unserem Schützenbruder

Wolfgang Görke
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Schützenverein Hollmühle von 1907 e.V.
Inke Bröer

1. Vorsitzende
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GGemeindevertretung Struxdorf
Wasserpreis gesenkt

Auch die Gemeindevertretung Struxdorf
entschloss sich, den Bürgern über den

Wasserpreis ein Weihnachtsgeschenk zu
machen. Rückwirkend ab 1.Oktober 2006
wird der Verbrauchspreis von 0,35 Euro auf
0,22 Euro pro Kubikmeter gesenkt.
"Wir haben so gut gewirtschaftet, dass sich
Überschüsse angesammelt haben", erklärte
Bürgermeister Georg Lass. Diese wolle man
jetzt über den gesenkten Wasserpreis innerhalb
der nächsten fünf Jahre abbauen und dem Bür-
ger zugutekommen lassen. Die Grundpreise
bleiben unverändert.
Durch die Umgestaltung
des Kastanienplatzes mit
Kosten von 52 000 Euro
musste für 2007 ein
Nachtragshaushalt
erstellt werden. Durch
Mehreinnahmen bei
Steuern und Zuweisun-
gen verringert sich das
Defizit im Verwaltungs-
haushalt von 44 100 Euro auf 4400 Euro. Insge-
samt müssen 63 800 Euro aus der Rücklage ent-
nommen werden, die aber mit 329 000 Euro
immer noch gut gefüllt ist.
"Wie der Bundesfinanzminister können wir für
die nächsten Jahre keinen ausgeglichenen Haus-
halt vorlegen", kommentierte Finanzausschuss-
vorsitzender Dieter Thiesen den Doppelhaushalt
2008/2009. Doch sei Struxdorf zumindest in der
Lage, den Ausgleich aus eigener Kraft mithilfe
der Rücklage durchzuführen.
Gravierende Veränderungen im Doppelhaushalt
sind die Schulverbandsumlage, die mit 20.000
Euro Mehrkosten zu Buche schlägt, sowie Min-
dereinnahmen bei Steuern und Umlagen.
Trotzdem will man der Feuerwehr einen Ersatz
für die 30 Jahre alte Tragkraftspritze beschaffen.
10 000 Euro sind dafür im Investitionsplan vor-
gesehen. Nach längeren Diskussionen entschloss

man sich nicht das billigste Modell zu nehmen.
Es würde durch Folgekosten beim Einbau unter
dem Strich zu viel kosten. Dazu Gemeindevertre-
terin Carmen Albert: "Diesmal ist die teurere
Lösung die billigere!" Und Wehrführer Hanjo
Wolfgram ergänzte:" diese Spritze ist leicht, ein-
fach zu bedienen, hat eine größere Leistung und
kann ohne Probleme in unserer Feuerwehr Auto
eingebaut werden". Auch ein digitales Funkgerät
und zwei weitere Pager für Atemschutzträger
wurden in den Haushalt eingeplant.
Für die Jahre 2008/2009 ist der Verwaltungs-
haushalt auf 748 000 Euro beziehungsweise
749 500 Euro angesetzt. Der Vermögenshaus-

halt schließt in 2008
mit 123 000 Euro und
im nächsten Jahr mit
90 100 Euro. In bei-
den Fällen sind Ent-
nahmen aus der
Rücklage notwendig
in Höhe von 58 300
Euro beziehungswei-
se 30 600 Euro. Die
Realsteuern bleiben

unverändert bei 270 Prozent für die Grundsteu-
er A und B sowie 340 Prozent für die Gewer-
besteuer.
Mehrere Bürger hatten moniert, dass das Auf-
stellen des Tannenbaumes mit dem Vorweih-
nachtsbasar der sozialtherapeutischen Einrich-
tung terminlich kollidierte. Diese zeitliche
Überdeckung soll im nächsten Jahr vermieden
werden.
Weitere Beschlüsse in Kürze:
- Die Aufgaben der Klärschlammabfuhr,
sowie der Verhandlungen über neu abzu-
schließende Konzessions- und Wegenut-
zungsverträge werden auf das Amt Südangeln
übertragen.
- Die Gemeinde nimmt an der Initiative
"Aktiv-Region" teil und wird Mitglied im
Trägerverein "Naturpark Schlei" sowie bei der
Volkshochschule Südangeln.
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Schadensersatzansprüche im Straßenverkehr
Verkehrsstrafrecht / Bußgeldbescheide

Alle Rechtsschutzversicherungen

Ehescheidungen und Folgesachen

Termine nur nach Vereinbarung
Kallesdamm 17 Tel.: 0 46 23 / 18 90 47
24891 Struxdorf Fax: 0 46 23 / 18 90 48

www. schmiedearbeiten.com



LLandesweit einheitliche Rufnummer 
Notdienst neu organisiert

Unsere Stamm-Leserschaft wird es
längst wissen: Die vorletzte Seite

eines jeden 5W-Heftes gehört immer den
Notdienst-Adressen. Wer diese Seite im
Laufe des Jahres 2007 von Ausgabe zu
Ausgabe genauer betrachtet hat, wird
bemerkt haben, dass es dann und wann
Änderungen und Ergänzungen gegeben
hat, so auch in dieser Ausgabe. Der
Grund dafür ist, dass sich die
ärztliche Notfallversorgung
seit Januar 2007 in Schles-
wig-Holstein grundlegend
geändert hat. 
Während bis Ende
2006 die niederge-
lassenen Ärzte
nach einem Not-
dienst-Plan die
Versorgung leis-
teten, organisiert
nun die Kassen-
ärztliche Vereini-
gung Schleswig-Hol-
stein (KVSH) die Not-
fallversorgung nach
einem neuen Konzept, das soge-
nannte Anlaufpraxen außerhalb der Sprech-
zeiten der Ärzte vorsieht. Diese sind in der
Regel in Krankenhäusern eingerichtet. Für
unsere Region sind dies neben der KVSH-
Anlaufpraxis Schleswig (siehe 5W-Not-
dienst-Seite) auch die Anlaufpraxen in
Flensburg (Ev.-Luth. Diakonissenanstalt,
Knuthstraße 1) und Kappeln (Margarethen-
Klinik, Konsul-Lorenzen-Str. 3).

Hintergrund für diese Umstellung der
Notfallversorgung ist – wie die Zeitschrift
“journalMED” berichtete – ein sich mit-
telfristig abzeichnender Ärztemangel auf
dem Land. „Um die Versorgung auf dem
Land zu sichern, müssen wir den Not-
dienst attraktiver für die Ärzte gestalten.
Wir laufen sonst Gefahr, keinen Nach-
wuchs mehr aufs Land zu bekommen“, so
äußerte sich der KVSH-Vorstand gegen-
über der Presse.
Das Konzept der Anlaufpraxen soll
sicherstellen, dass auch dann eine erreich-
bare ärztliche Versorgung sichergestellt
ist, wenn die örtlichen Sprechzimmer
geschlossen sind. Wenn Patienten aus
medizinischen Gründen nicht in die

Anlaufpraxis kommen können, kommt
ein Arzt zum Patienten nach Hause. 

Dreh- und Angelpunkt des neuen
Versorgungskonzeptes ist eine

Schleswig-Holstein-weite ein-
heitliche Telefonnummer, die

man stets griffbereit haben
sollte:

01805-119292  
(14 ct./Min.)

Unter dieser Rufnummer
erreicht man medizinisch

geschultes Personal, das
einem in jedem Fall weiterhilft:

Sollte sich während des Gesprä-
ches herausstellen, dass ein lebens-

bedrohlicher Notfall vorliegt, über-
nimmt die Telefonzentrale die Alarmie-
rung der Rettungsleitstelle. Aber auch die
Adressen der jeweils zuständigen kinder-
ärztlichen, augenärztlichen oder HNO-
ärztlichen Notdienste sind dort zu erfah-
ren. Auch die nächste Notdienstapotheke
wird Ihnen dort genannt. Es empfiehlt sich
also, beim Besuch in der Apotheke oder
beim Arzt nach einem Erinnerungskärt-
chen mit der zentralen Notrufnummer zu
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fragen. Außerdem liegt in allen schleswig-
holsteinischen Arztpraxen die kostenlose
Broschüre “Ärztlicher Notdienst in Schles-
wig-Holstein” aus, die das neue Versor-
gungssystem ausführlich beschreibt und
Aufkleber mit der zentralen Rufnummer
enthält.
Und nicht vergessen: Der Blick auf die vor-
letzte 5W-Seite. Dort sind alle wichtigen
aktuellen Anschriften, Telefonnummern und
Internet-Adressen zusammengestellt, auch
von den zahnärztlichen Notdiensten, dem
Gift-Informationszentrum, dem sozialpsychi-
atrischen Notdienst und den diensthabenden
Apotheken. 
In diesem Sinne hoffen wir, dass Sie bei
guter Gesundheit bleiben und diese Adres-
sen möglichst wenig in Anspruch nehmen
müssen.

Ihre WWWWW-Redaktion

PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

• Krankengymnastik

• Massage

• Trainingstherapie

an KG-Geräten

• Fango

• Eisbehandlung

• Stäbchenmassage

• Fußreflexzonenmassage

• Manuelle Lymphdrainage

• Craniosacral Therapie

• med. Fußpflege

• Solarium

• Hausbesuche
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Ihr Fachgeschäft für
Naturkosmetik und

Lebensmittel aus
kontrolliert- 

biologischem Anbau
An den Adventssamstagen

von 8 - 18 Uhr geöffnet 

Halbieren Sie Ihre
Heizkosten mit 

Erdwärme
unabhängig

von Gas und Öl

Wärmepumpentechnik



EEin Anfang will uns werden
Adventsmusik im Kerzenschein

Am 3. Advent, 16. Dezember, findet in
der Struxdorfer St. Georgs-Kirche um

17 Uhr eine Adventsmusik im Kerzen-
schein mit weihnachtlichen Liedern und
Sätzen satt. Vortragende sind die Chorge-
meinschaft Thumby-Struxdorf und eine
Projektgruppe von Instrumentalisten.
Susanne Pertiet aus Schleswig wird ausge-
wählte Gedichte und Texte vortragen. Der
Abend trägt den Titel „Ein Anfang will uns
werden“. 

Zweite Chance
Weihnachtsbaumverkauf

Wegen der großen Nachfrage verkaufen
wir auch am dritten Adventswochen-

ende 15./16. Dezember auf dem Hof des
Dörpskrog "Zur Kastanie" noch einmal
Weihnachtsbäume.

FFW Schnarup Thumby
Georg Lorenzen
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Personalia 
Vorlesewettbewerb

Jan-Hinnerk Petersen aus Arup (R9b) und
Jannik Sommer aus Boholz (R7b) wur-

den in ihrer Altersgruppe Sieger beim Vor-
lesewettbewerb "Schölers lest Platt" an der
Auenwaldschule Böklund und werden diese
in den Wettbewerben der nächsten Runde
vertreten.



Dörpstuv Mohrkirch
Das kleine Restaurant mit der besonderen Note

Ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2008
wünscht Ihnen und Ihren Angehörigen
das Team der Dörpstuv Mohrkirch.

Bei unseren Kunden und Gästen
bedanken wir uns für Ihren Zuspruch.

Im kommenden Jahr werden wir Sie mit einem Feuerwerk
toller Angebote durch das Jahr begleiten.

Ihre Mona Hamisch

Täglich ab 17 Uhr geöffnet, von Jan.-März Montags Ruhetag
Sonntags auch von 11 - 13 Uhr und abends Tel 0 46 46 / 4 11

Dipl.Ing. Bianca Matzen
Gebäudeenergieberatung

Ihr Haus braucht zuviel Energie?
Fragen Sie Ihre Energieberaterin...

Dorfstr. 22, 24401 Böelschuby, Bianca.Matzen§t-online.de
Tel 04646-990407, Fax: 990425, www.g-en-b-matzen.de
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Impressum

Herausgeber: Was, wann, wo, wer, wie in Schnarup-
Thumby, Struxdorf und Umgebung e.V.
Ulrich Barkholz (1. Vors.), Meiereistraße 13, 
24891 Schnarup-Thumby, Tel. 04623-180014 
Fax 180017,  E-Mail: team§5w-info.de
WWWWW im Internet: http://5w-info.de
Redaktion: Ulrich Barkholz (Tel. 04623-180014),
Reinhard Wirth (Tel. 04623-187788), Angelika
Braatz-Hansen (Tel. 04623-2818654)
E-Mail: redaktion§5w-info.de
Anzeigen: Michael Petersen (Tel. 04646-990080),
Monika Nissen (Tel. 04623-603)
E-Mail: anzeigen§5w-info.de
Vertrieb: Ursula Koll (Tel. 04623-1202)
E-Mail: vertrieb§5w-info.de
Abrechnung/Finanzen: Heiko Koll (Tel. 04623-
1202) E-Mail: abrechnung§5w-info.de 

WWWWW erscheint monatlich in einer Auflage von
mindestens 1000 Stück und wird per Boten an alle Haus-
halte in Schnarup-Thumby und Struxdorf verteilt und u.a.
an folgenden Stellen ausgelegt: Edeka-Märkte Satrup
und Böklund; Dörpskrog “Zur Kastanie” Schnarup-
Thumby; Buchhandlung Schröder, Ringelblume
Naturkost, Baumarkt Köhn, Modehaus Harmening
Süderbrarup; Kiosk, Sabines Fri seurladen Mohrkirch;
Tankstellen Böklund und Uelsby; Gasthaus Peters-
burg Struxdorf; Lindenhof Böel sowie Angeliter
Buchhandlung, Riepen Getränkemarkt und Brigittes
Haarstudio Satrup. 

Das nächste Heft erscheint am 19. Januar 2008. Anzei-
gen- und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssit-
zungs-Termin) ist Freitag, 11. Januar 2008, 18:00 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr
für die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen
und behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu
kürzen. Alle Beiträge, die mit Namen gekennzeichnet
sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redakti-
on wieder. Etwaige Verantwortlichkeiten und
Gewährleis tungen liegen dann beim Autor. Es besteht
kein Anspruch auf Veröffentlichung eingesandter
Texte und Bilder. 

Anzeigenpreise: http://anzeigenpreise.5w-info.de
Beitrittsformular: http://mitglied.5w-info.de
Persönliche Erinnerung an den nächsten 
Schlusstermin: http://mailing.5w-info.de
Druck: El Mundo, Süderbrarup

Frohe Weihnachten
und ein schönes,

gesundes, glückliches
Neues Jahr!

Bilder
aus meinem Archiv  gibt

es im 
Internet unter

www.Kuhl-Fotos.de

zu sehen. 
Dort können auch Abzüge

bestellt 
werden!



M So, 16.12.
A Mo, 17.12.
B Di, 18.12.
C Mi, 19.12.
D Do, 20.12.
E Fr, 21.12.
F Sa, 22.12.
G So, 23.12.
H Mo, 24.12.
I Di, 25.12.
K Mi, 26.12.
L Do, 27.12.
M Fr, 28.12.

A Sa, 29.12.
B So, 30.12.
C Mo, 31.12.
D Di, 1.1.
E Mi, 2.1.
F Do, 3.1.
G Fr, 4.1.
H Sa, 5.1.
I So, 6.1.
K Mo, 7.1.
L Di, 8.1.
M Mi, 9.1.
A Do, 10.1.

B Fr, 11.1.
C Sa, 12.1.
D So, 13.1.
E Mo, 14.1.
F Di, 15.1.

G Mi, 16.1.
H Do, 17.1.
I Fr, 18.1.
K Sa, 19.1.

NNotdienst der Apotheken in Angeln
Sa, 15.12. - Fr, 21.12. Kirch-Apotheke, Husby, Tel: (04634) 662
Sa, 22.12. - Fr, 28.12. Angler Apotheke, Steinbergkirche, Tel: (04632) 301
Sa, 29.12. - Fr, 04.01. Ritter-Apotheke, Satrup, Tel: (04633) 8310
Sa, 05.01. - Fr, 11.01. Finken-Apotheke, Sörup, Tel: (04635) 545
Sa, 12.01. - Fr, 18.01. Amts-Apotheke, Langballig, Tel: (04636) 1507

39

A= ABC-Apotheke, Stadtweg 48, Tel: 04621/96210
B= Adler-Apotheke, Schubystr. 89b, Tel: 04621/96110
C= Altstadt-Apotheke, Stadtweg 27, Tel: 04621/96220
D= Bären-Apotheke, Kornmarkt 4, Tel: 04621/25508
E= Bahnhof-Apotheke, Friedrichstr. 32, Tel: 04621/93920
F= Dom-Apotheke, Plessenstr. 13, Tel: 04621/25859
G= Friedrichsberger Apotheke, Friedrichstr.56, Tel: 04621/ 32107 oder 36702 
G= ABC-Apotheke, Böklund, Bahnhofstr.1, Tel: 04623/422               gemeinsamer Dienst
H= Luther Apotheke, Lutherstr. 15, Tel: 04621/29100
I= Nordland-Apotheke, Berliner Straße 43, Tel: 04621/23788
K= Apotheke im Pluspunkt bei real, Tel: 04621/988055
L= Schildkröten-Apotheke, Stadtweg 58, Tel: 04621/988066
M= Schlei-Apotheke, Stadtweg 74, Tel: 04621/27646

Notdienst der Apotheken in Schleswig und Böklund

KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen in der KVSH
Anlaufpraxis im Martin-Luther-Krankenhaus in Schleswig, Lutherstraße 22, statt. Öff-
nungszeiten: Mo., Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und Feiertage 9–13
und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher Notdienst
in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So. und
Feiertage: 14–17 Uhr. Wenn ärztlicher
Hausbesuch erforderlich ist: Tel. 01805-
119292 (14 Cent/Min.). Bei lebensbedrohli-
chen Notfällen direkt 112 wählen.

In medizinischen Not-
fällen rufen Sie bitte

112

Notdienst der Zahnärzte 
Sie erfahren ab Freitag Nachmittag aktuell

den diensthabenden Zahnarzt für das jeweilige
Wochenende: Tel. 04333/992707 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst (nur nachts oder an Wochenenden) über die
Rettungsleitstelle 04621/2 11 11 oder telefonischer Krisendienst 04621/9 84 04 

Apothekennotdienst
bundesweit:

www.aponet.de

Gift-Informationszentrum Nord: 0551-19240

Passfotos  •  Schmuck




